
Lebensbegleitung für Familien bei 
Krankheit, Sterben, Tod und Trauer

Wir unterstützen bei der Bewältigung der schwierigen Situation

   die ganze Familie durch Entlastung im täglichen Leben, so dass mehr Zeit und 
Kraft für Notwendiges bleibt.

   das kranke Kind durch zuhören, mit ihm spielen und gemeinsam verbrachter 
Zeit.

   die Geschwisterkinder, z.B. durch Hilfe bei der Bewältigung der schwierigen 
Situation, bei den Hausaufgaben oder mit gemeinsamen Unternehmungen.

   die Eltern durch Gespräche, individuelle Beratung, Hilfe bei Behördengängen, 
Vermittlung von Fachdiensten.

   auch Mitbetroffene, Verwandte, Freunde durch Offenheit für Fragen und 
Gespräche.

Unser Dienst ist für die betroffenen Familien kostenfrei.

Da sein und Zeit haben…
Unsere Begleitung orientiert sich ganz an den individuellen Problemen der 
betroffenen Familien und wird je nach Bedarf immer wieder der Situation 
angepasst.

So erreichen Sie uns
Postanschrift
Ambulanter Kinderhospizdienst Bodenseekreis
Margaretenstraße 41
88045 Friedrichshafen
www.kinderhospizdienst-bodensee.de

Ansprechpartnerin
Barbara Weiland
Koordinatorin
Tel.: 0754/3 88 75 88
info@kinderhospizdienst-bodensee.de

Schirmherrschaft
Der Schirmherr von AMALIE ist Lothar Wölfl e, 
der Landrat des Bodenseekreises. 

Unser ambulanter Kinderhospizdienst AMALIE befi ndet sich 
in der gemeinsamen Trägerschaft von:

Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
Siaony Sellina (6 Jahre) für die schöne 
Titel-Zeichnung.

Wir können nur helfen, 

wenn Sie uns helfen!

Die Begleitung ist für die Familien kosten-

los. Alle entstehenden Kosten werden von 

uns getragen. Dafür benötigen wir Ihre 

Unterstützung:

Spendenkonto der Stiftung Liebenau:

Sparkasse Bodensee

IBAN DE35 6905 0001 0020 9944 71

BIC SOLADES1KNZ

Stichwort Kinderhospizdienst



Die Situation
Wenn Kinder von Sterben und Tod 
betroffen sind, brauchen sie und 
ihre Familien besondere Unterstüt-
zung.

Plötzlich ist nichts mehr, wie es war. 
Vieles wächst einem über den Kopf.

Fragen über Fragen und niemand 
oder nur wenige, die hilfreich bei-
stehen.

Viele Menschen sind hilfl os und 
unsicher, wenn Kinder dem Tod 
begegnen.

Ziel unserer Arbeit ist es, diese Hilf-
losigkeit aufzufangen, die Familien 
und ihr Umfeld zu stärken und die 
Angehörigen zu entlasten.

Als ambulanter Dienst begleiten wir 
betroffene Kinder und Jugendliche 
mit ihren Familien zuhause in ihrem 
gewohnten Umfeld.

Unser Angebot
   wir begleiten Familien mit Kindern, wenn Sterben, 
Tod und Trauer unmittelbar Lebensrealität werden, 
insbesondere Familien, die ein lebensverkürzend oder 
lebensbedrohlich erkranktes Kind haben.

   wir unterstützen Kinder und Jugendliche, die von ei-
nem Elternteil Abschied nehmen müssen, auch durch 
Gruppenangebote: Kindertrauergruppe (6-12 Jahre), 
Ü14-Projekte (ab ca. 14 Jahre). 

   wir begleiten ab dem Zeitpunkt der Diagnosestellung 
bis über den Tod hinaus mit besonders dafür qualifi -
zierten Patinnen und Paten.

   wir beraten durch hauptamtliche Koordinatorinnen 
und Ehrenamtliche an unseren Standorten Wangen, 
Weingarten und Friedrichshafen sowie bei der „Offe-
nen Tür“ in Überlingen.

   wir machen Öffentlichkeitsarbeit zu den Themen 
„Kind – Tod – Trauer“ und bieten an Schulen kostenlos 
die Projektwoche „Hospiz macht Schule“ an.

   wir arbeiten in einem Netzwerk eng zusammen mit 
anderen Partnern wie ambulantem Kinderkrankenpfl e-
gedienst, Ärzten, Seelsorgern, SAPV-Teams, anderen 
Hospizdiensten, Selbsthilfegruppen, u.a.

Die Patinnen und Paten
Die Frauen und Männer unseres Kinderhospizdienstes 

   sind ehrenamtlich für den Dienst tätig

   sind verschiedenen Alters

   haben verschiedene Weltanschauungen 

   sind in verschiedenen Lebenssituationen 

   stammen aus verschiedenen Berufen

Wir suchen Patinnen und 
Paten
Wenn Sie Familien mit einem lebensverkürzt oder le-
bensbedrohlich erkrankten Kind Ihre Zeit und Aufmerk-
samkeit schenken wollen, wenden Sie sich an unsere 
Koordinatorinnen.

Ausbildung – Fortbildung – 
Schulung
Die Patinnen und Paten des Kinderhospizdienstes 
werden

   für diese Aufgabe geschult und qualifi ziert

   erhalten eine Supervision

   bilden sich regelmäßig fort

   stehen unter Schweigepfl icht

Die „Offene Tür“
Terminfreies, kostenloses Gesprächsangebot mit 
unserem Team der ehrenamtlich Engagierten in 
Überlingen

Jeden Mittwoch (außer in den Schulferien) 
zwischen 15:00 und 17:00 Uhr
im Kolpingheim, Münsterstraße 55, 88662 Überlingen

Kontakt 0172/2 16 55 03


